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Bereits in den 1960er Jahren wurde der Schriftzug „Dietmanns“ mit einem Herz verziert. Dieses Herz wurde 

vom Verschönerungsverein aufgegriffen und als großes Holz-Herz vor dem Parkeingang aufgestellt.  
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Naja, da bin ich anderer Meinung – schau-

en Sie sich die gegenständliche Debatte 

zum Thema Gesundheitsversorgung an. 

Da wird ein im Grunde gutes System in-

nerhalb weniger Jahre gegen die Wand 

gefahren und da es augen-

scheinlich keinen Plan gibt 

dem entgegenzuwirken, 

stellt man Gemeinden

(Gemeindevertreter) als 

Sündenböcke hin. An die-

ser Stelle sei festgestellt, 

außer der Überweisung von ca.              

EUR 20.000,00 pro Monat (Gemeinde 

Dietmanns) für die medizinische Versor-

gung (NÖKAS) haben wir und auch andere 

Gemeinden nichts mitzureden. Und dieser 

Betrag pro Monat wird eingefordert, un-

abhängig ob 4 Ärzte vorhanden sind oder 

gar kein Arzt.  

Eigentlich wollte ich mit etwas Positivem 

beginnen, aber dann dachte ich, dass die-

se haarsträubenden Themen gleich am 

Anfang angesprochen gehören. Jetzt zu 

Erfreulichem: Es freut mich wirklich sehr 

Ihnen (auch ein wenig stolz) mitteilen zu 

können, dass wir bei dem niederöste-

reichweiten Wettbewerb „Blühendes Nie-

derösterreich“, an dem wir erstmalig teil-

genommen haben, den 3. Platz in unserer 

Gemeindekategorie erreichen konnten. 

Eine Fachjury ist im Juli durch ganz Diet-

manns gefahren und hat unser Ortsbild 

bewertet. Ich darf mich auch bei allen 

GemeindebürgerInnen und Gemeindebür-

gern bedanken, die dazu beigetragen ha-

ben! Auch, wenn wir da und dort sicher 

noch Verbesserungspotential haben, kann 

man doch feststellen: „Es schaut ganz nett 

und ordentlich aus in Dietmanns!“ 

 

 

 

 

 

 

Im Moment kann man noch wenige oder 

gar keine Aktivitäten (sehr viele Baumaß-

nahmen sind ohnehin nicht notwendig) 

wahrnehmen. Aber der Breitbandausbau 

in Dietmanns hat schon begonnen. Es 

werden die schon bestehenden Verteiler-

kästen, die als Knotenpunkte für den 

Breitbandausbau notwendig sind, umge-

rüstet. Es wurde uns von A1, wie geplant, 

eine Fertigstellung für Ende 2019/Beginn 

2020 zugesagt. 

 

 

 

 

 

 

Verzögert haben sich jedoch unsere Pro-

jekte „Kommunikationsplatz“ und „Rad-

Einstiegsstelle/Rastplatz bei der Kapelle“. 

Eigentlich wollten wir die fertigen Pläne 

im August präsentieren und im Septem-

ber mit der Angebotseinholung bezie-

hungsweise Ausschreibung beginnen. Die 

Planverfasser haben aber leider sehr man-

gelhafte Unterlagen geliefert, die jetzt 

nachgebessert werden. Sobald ich etwas 

Herzeigbares in Händen habe, werde ich 

einen Termin für ein Dorfgespräch aus-

schreiben, um Ihnen die Pläne zu zeigen. 

Liebe Dietmannserinnen und Dietmannser! 

Der Hammer kam aber erst nach genauerem Hinsehen. Viele Busse bleiben nur einmal in 

Dietmanns stehen und zwar bei der Schule. Das heißt, wenn Sie zum Beispiel in der Wald-

straße zu Hause sind oder in der Steilmannstraße wohnen, pilgern Sie „nur“ etwa 1,5 Kilo-

meter zur Bushaltestelle um einen Bus zu erwischen, der Sie ohne Umsteigen nach 

Göpfritz oder Irnfritz zum Bahnhof bringt und von wo Sie, ohne lange warten zu müssen, 

eine Anschlussverbindung Richtung Wien erwischen. Können Sie aber, warum auch im-

mer, nicht bei der Schule einsteigen und wollen weiter nach Wien, dann haben Sie hoffentlich sehr viel Zeit, denn ohne mehrmali-

gem Umsteigen und zum Teil sehr langen Wartezeiten geht es nicht. Warum ist das so, haben wir uns gefragt und diese Frage auch 

weitergegeben. Darauf haben wir vom Verkehrsverbund sinngemäß folgende Antwort erhalten: „Die Busse der Linien WA2 und 180 

sind vor der Änderung nicht stehen geblieben und werden es darum auch in Zukunft nicht tun, da sie Schnellbusverbindungen sind 

und nicht an jeder Haltestelle anhalten können!“ Eigentlich plausibel – finden Sie nicht? ABER in diesen Bussen sitzen meist nur 0 bis 

maximal 5 Personen, bei der Personenfrequenz würde sich wahrscheinlich auch noch ein Kaffee für den Busfahrer in einem unserer 

Gasthäuser ausgehen und trotzdem wäre die Einhaltung des Fahrplanes möglich. Schnelle Busse - dafür leere Busse! Ob das eine 

sinnvolle Strategie ist den öffentlichen Verkehr attraktiver zu gestalten kann und muss bezweifelt werden. Denn über kurz oder lang 

werden Busverbindungen wegen Unwirtschaftlichkeit eingestellt - dem anschließenden Wehklagen wird politisch so entgegengetre-

ten, dass der Gemeinde der schwarze Peter untergejubelt wird. Sie meinen, das wird nicht passieren?  

Nicht nur der beginnende Herbst bringt Abkühlung, sondern auch die Präsentation des neuen 

VOR-Fahrplans brachte eine kalte Dusche für uns Dietmannserinnen und Dietmannser. Die Fahr-

planänderung wurde groß angekündigt und sollte eine wesentliche Verbesserung der öffentlichen 

Verbindungen (Bus und Bahnanschluss) in unsere Gemeinde bringen. Als innovativ und zeitgemäß 

wurde sie beworben. Auf den ersten Blick waren auch Verbesserungen im Fahrplan festzustellen, 

wie zum Beispiel mehr Busverbindungen außerhalb der Werktage und in den Schulferien.  
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Eine Projektidee von Frau Monika Ma-

yrhofer möchte ich mit dem nachfolgen-

den Aufruf unterstützen. 

Wenn Sie schon einmal nachgedacht ha-

ben, sich eigene Hühner für die Eierpro-

duktion einzustellen, aber sich aus irgend 

einem Grund doch nicht dazu entschlie-

ßen konnten es umzusetzen, dann ist es 

vielleicht jetzt soweit.  

Das Projekt ist, einen Gemeinschaftshüh-

nerstall irgendwo in Dietmanns zu betrei-

ben. Die Kosten, die Arbeit und die Erträ-

ge (= Eier) werden geteilt. Wie? Was? 

Wann? Wo? Wenn Sie interessiert sind 

mitzumachen, dann bitte entweder Frau 

Mayrhofer persönlich ansprechen oder 

sich telefonisch in der Gemeinde (02847-

2464) melden oder schicken Sie uns eine 

E-Mail (gemeinde@dietmanns.at). Da wir 

(eigentlich mehr meine Frau ☺) bereits 

leidenschaftliche 

„Hühnerfarmer“ (mit 7 

Hühnern!!!) sind, würde 

es mich freuen, wenn 

diese Idee realisiert wer-

den könnte. 

In Zusammenarbeit mit dem Zukunfts-

raum startet die Marktgemeinde Diet-

manns eine Initiative die Landesstraße 

Richtung Hollenbach (L8121) staubfrei zu 

machen. Grund ist die unerträgliche 

Staubbelastung für den stetig zunehmen-

den Radverkehr (Thayarunde) auf dieser 

Strecke. Damit unsere Bemühungen er-

folgreich sind benötigen wir eine mög-

lichst breite Unterstützung durch die Be-

völkerung in unserer Gemeinde. Deshalb 

planen wir zeitnahe 

eine Auftaktveranstal-

tung in Dietmanns. Der 

Termin wird noch be-

kannt gegeben. 

 

Ein Großteil des Regenwassers wird über 

die Kanäle abgeleitet. Ökologisch und 

wirtschaftlich sinnvoll wäre es aber, das 

Regenwasser direkt am Entstehungsort zu 

nutzen oder zur Versickerung zu bringen. 

Dadurch werden Kanäle entlastet und der 

Grundwasserspiegel wieder angehoben. 

In der Gemeinderatssitzung vom 

23.09.2019 wurde deswegen, als Zeichen 

für den Klimaschutz, eine Förderung für 

die Regenwasserversickerung auf Eigen-

grund beschlossen. Diese Förderung tritt 

mit 01.01.2020 in Kraft. Nachstehend 

möchte ich Ihnen kurze Eckpunkt zu die-

ser Förderung aufzählen: 

• Gefördert wird die Flächenversicke-

rung, die Muldenversickerung, die Ein-

leitung ins Biotop, die Muldenrigol-

versickerung, die Versickerung in ei-

nem Versickerungsschacht sowie das 

Auffangen in einer Zisterne. 

• Das Ansuchen kann vom jeweiligen 

Liegenschaftseigentümer/ von der Lie-

genschaftseigentümerin gestellt wer-

den.  

• Bei Vorliegen des Förderansuchens 

und der erforderlichen Unterlagen 

(Festlegung und Dimensionierung der 

Versickerungsvariante sowie die Fertig-

stellung durch einen befugten Fach-

mann) wird seitens der Marktgemein-

de Dietmanns eine Förderung in der 

Höhe von EUR 500,00 an den/die För-

derungswerberIn ausbezahlt.  

• Wurden bisher von einer Liegenschaft 

in das Kanalsystem Schmutzwässer und 

Niederschlagswässer eingeleitet, so 

verringert sich der Einheitssatz für die 

Kanalbenützungsgebühr um 10% bei 

gänzlicher Versickerung aller Nieder-

schlagswässer. 

Für weitere Informationen besuchen Sie 

bitte unsere Homepage oder kontaktieren 

Sie uns im Gemeindeamt.  

Bericht aus dem Gemeinderat: 

• Der Ankauf eines Hako Citymasters für staubfreies Kehren, zur Unkrautbekämpfung und Laubentfernung sowie für Mäharbeiten 

und die Reinigung von Kanalschächten mit Hilfe des Hochdruckreinigers zum Preis von EUR 97.319,13 exkl. USt. wurde beschlos-

sen. 

• Die Einstellung der Förderung für die Errichtung von Solaranlagen wurde per 31.12.2019 beschlossen. 

• Eine Förderung für die Regenwasserversickerung auf Eigengrund wurde beschlossen und tritt mit 01.01.2020 in Kraft.  

• Die Übernahme der Straßenbaulast hinsichtlich Nebenanlagen gemäß § 15 NÖ Straßengesetz 1999 wurde beschlossen. 

• Die Löschung des Wiederkaufsrechtes des Grundstückes 909/4 von Frau Helene Hofbauer wurde beschlossen. 

• Dem mobilen Hospizverein Waidhofen/Thaya wird eine Subvention in der Höhe von EUR 75,00 gewährt.  

• Der Dienstpostenplan wurde im Bereich der Funktionsverwendung in der Funktionsgruppe 7 ergänzt und tritt mit 01.11.2019 in 

Kraft.  

• Die Funktionsdienstpostenverordnung wurde in der Funktionsgruppe 7 ergänzt und tritt mit 01.11.2019 in Kraft.  

• Es wurde beschlossen, Herrn Stefan Tauner mit 01.11.2019 mit dem Funktionsdienstposten des Bauhofleiters zu betrauen.  

• Es wurde beschlossen, die Arbeitsstunden von Frau Tanja Dangl von 27 auf 30 Wochenstunden und die von Frau Jessica Höbinger 

von 26 auf 30 Wochenstunden aufzustocken. 

Ihr Harald Hofbauer 

mailto:gemeinde@dietmanns.at
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Liebe Dietmannserinnen und Dietmannser! 

Die schöne, freie Sommerzeit ist wieder in die Vergangenheit gerückt und der Herbst zeigt seine 

ersten Eindrücke. 

Auch in den Sommermonaten ist viel in unserer Gemeinde, zusammen mit unserem Bauhof, gesche-

hen: 

 Die Straßenschäden des vergangenen Winters wurden wieder mit Bitumen und dem 

ungeliebten, aber effizienten Splitt saniert. Der Streusplitt wurde auch nach Aushärtung 

des Bitumens durch den Bauhof entfernt.  Somit kann die Lebensdauer der Gemein-

destraßen verlängert werden. Aufgrund einiger Beschwerden im Zuge der Straßensanie-

rung haben wir umgehend mit der Baufirma Kontakt aufgenommen und diese ersucht 

im nächsten Jahr die Gemeinde, vor Beginn der Rollsplittsanierung, zu informieren. So-

mit können seitens der Marktgemeinde Dietmanns auch rechtzeitig Verkehrstafeln auf-

gestellt werden. Wir weisen jedoch darauf hin, dass die Sanierung stets in der Gemein-

dezeitung (heuer 2. Ausgabe 2019) angekündigt wird.  

 Im Zuge der Gütewegesanierung konnte wieder ein Teilstück eines Weges (Dorfstraße) revitalisiert werden, um 

eine bessere Anbindung an Ackerflächen zu gewährleisten. 

 Ein Großprojekt war in den Sommermonaten die Renovierung der Kindergartengruppe 1 (neben der Volksschule). 

In enger Zusammenarbeit mit unserem Bauhof und den gewerblichen Firmen wurde eine Akustikdecke einge-

baut, die Wände saniert und gestrichen sowie Türen und Fußböden erneuert. Die Arbeiten wurden pünktlich fer-

tig gestellt, so dass unsere „Kleinsten“ schon zum Kindergartenbeginn die sanierte Kindergartengruppe benutzen 

konnten. 

 

 

 

 

 

 

 Derzeit laufen die Arbeiten der Bachräumung vom Pumpenhaus bis zur „Prohaska“ Mühle. Die Graseinwüchse 

müssen von Zeit zu Zeit beseitigt werden, damit es bei großen Niederschlägen zu keinem Aufstauen von Wasser 

kommt. 

Im Jahr 2016 habe ich wegen der Pensionierung des damaligen Bauhofleiters seine Agenden ehrenamtlich übernom-
men, um einen guten, reibungslosen Übergang in eine neue Ära zu schaffen. In den vergangenen Jahren haben wir zu-
sammen unzählige Projekte durchgeführt. Das Team des Bauhofes wurde verstärkt und die Verantwortung schrittweise 
weitergegeben.  

Nun ist die Zeit gekommen, den Bauhofleiter wieder an einen Bediensteten der Marktgemeinde Dietmanns zu überge-
ben. Mit ruhigem Gewissen freut es mich, dass Herr Stefan Tauner diese Agenden übernimmt. Ich bin voller Zuversicht, 
dass Stefan diesen verantwortungsvollen Posten mit viel Ehrgeiz und Menschlichkeit meistern wird. Auch einen großen 
Dank an das Team des Bauhofes, welches mich in dieser Übergangsphase unterstützt hat. Aber auch in Zukunft werde 
ich eng mit dem Bauhof zusammenarbeiten und hoffentlich noch viel für unser Dietmanns bewegen.  

Ihr Bauhofleiter Vizebürgermeister Walter Greulberger 

mit dem gesamten Team des Bauhofes Dietmanns. 
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Finanzielle Zuwendung für Schulkinder 

Dietmannser SchülerInnen von der 5. bis zur 8. Schulstufe können eine finanzielle Zuwendung für Schulveranstaltungen 

beantragen. Die Höhe der Förderung beträgt EUR 30,00 pro Schüler für eine mindestens 3-tägige Schulveranstaltung. Die 

Neue Mittelschule Groß-Siegharts beantragt die Förderung automatisch. Wird das Ansuchen nicht von der Schule gestellt, 

so kann der/die SchülerIn direkt im Gemeindeamt die Förderung beantragen. Eine Bestätigung der Schule ist dazu not-

wendig. Das Antragsformular ist im Gemeindeamt erhältlich und steht auch zum Download auf unserer Homepage 

(Bürgerservice/Kommunikation/Formulare) bereit. 

Grippeimpfung 

GemeindebürgerInnen ab dem 60. Lebensjahr unterstützt die       

Gemeinde auch heuer wieder mit einem Kostenbeitrag von 

EUR 6,00.  

 

Sie haben die Möglichkeit, im Rahmen dieser Aktion beim Arzt 

ihres Vertrauens (Hausarzt) geimpft zu werden. 

Grünschnittsäcke 

Da schon einige Säcke „in die Jahre“ gekommen und brüchig geworden sind, möchten wir Sie 

darauf aufmerksam machen, dass kaputte Grünschnittsäcke im Gemeindeamt zu den Amtszei-

ten kostenlos gegen neue umgetauscht werden können. Bitte bringen Sie den Anhänger 

„Rasenschnitt DIETMANNS“ mit und Sie erhalten einen neuen Sack. 

Wir möchten Sie auch darauf hinweisen, dass nur Gras, Laub und Blumen in die Säcke gefüllt 

werden dürfen.  

Bitte achten Sie auch auf das Gewicht, da bei der Abfuhr der Sack auf den Anhänger geho-

ben wird.  

Da der Rasenschnitt von uns sortenrein an die Deponie geliefert werden muss, dürfen kein 

Strauch– und Baumschnitt sowie keine Wurzeln oder Äste in den Sack gefüllt werden. 
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Sonnwendfeier 

Am 28. Juni 2019 veranstaltete der Verschö-

nerungsverein Dietmanns wieder die traditi-

onelle Sonnwendfeier.  

Die anwesenden Gäste wurden mit Grill-

würstel, Aufstrichbroten und selbstgemach-

ten Mehlspeisen verköstigt.  

  

Geschenk zum Dank 

Für seine 10-jährige Tätigkeit als Obmann des 

Verschönerungsvereins Dietmanns erhielt 

Franz Danninger als Dankeschön von den Ver-

schönerungsvereinsmitgliedern einen handge-

knüpften Teppich der Firma Teppichstickerei 

Friedrich aus Groß - Siegharts. Der Teppich 

trägt das Wappen des Verschönerungsvereins 

Dietmanns. 

Am Bild: Obmann des Verschönerungsvereines 

Bgm. Ing. Harald Hofbauer, Maria und Franz 

Danninger sowie Vzbgm. Walter Greulberger. 

Ehrenringverleihung  

Im Rahmen des vom Verschönerungsverein Diet-

manns organisierten Brunnenfestes wurde Herrn 

Franz Danninger, in Würdigung seiner langjährigen, 

verdienstvollen Tätigkeit in und für die Gemeinde, 

der Ehrenring der Marktgemeinde Dietmanns verlie-

hen.  

Am Bild: Bgm. Ing. Harald Hofbauer, Franz Danninger 

sowie Vzbgm. Walter Greulberger. 
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Volksschule  

Ein neues Schuljahr hat nun wieder begonnen. Wir dürfen heu-

er 12 Schulanfänger in der 1. Klasse begrüßen. In der Volks-

schule gibt es auch seit September eine neue Schulleiterin, Frau 

Michaela Märkl. In der 1. Klasse unterrichtet Frau Prof. Anja 

Redl, BEd und in der 2. Klasse Frau Eva Winklehner, BEd. Das 

Lehrerteam wird verstärkt durch Frau Astrid Hadl, BEd. Für den 

Unterricht stehen sechs neue Laptops zur Verfügung, welche 

von der Marktgemeinde Dietmanns für die Volksschule ange-

kauft wurden. 

Am Bild: Eva Winklehner, Schulleiterin Michaela Märkl, Anja Redl sowie Astrid Hadl 

Bereits in den ersten Schulwochen fand das Verkehrssicherheitsprojekt „Hallo Auto“ für die 

3. und 4. Schulstufe statt. Die Kinder dürfen miterleben, wie lange es dauert, bis ein Auto 

durch eine Vollbremsung mit 50 km/h zum Stillstand kommt. Durch diese Erfahrung sollen 

die Kinder lernen, im Straßenverkehr vorsichtiger zu sein. 

Auch die Zahngesundheitserzieherin vom Projekt „Apollonia 2020“ besuchte uns schon  in 

der Schule und zeigte den Kindern, wie sie ihre Zähne richtig pflegen. Sie brachte den Schülern und Schülerinnen wich-

tige Informationen rund um die Gesunderhaltung der Zähne auf spielerische Art und Weise näher. 

Die Marktgemeinde Dietmanns bedankt sich herzlichst bei OSR Manuela Gegenbauer 

für die engagierte und zuverlässige Zusammenarbeit als Volksschuldirektorin und 

wünscht für die Leitung der Volksschule in Waidhofen/Thaya weiterhin alles Gute! 
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1. Schulstufe: 

Herzog Elena, Wesely Emily, Fuchs Florian, 

Trojan Justin, Müllner Tobias, Wendel Johan-

nes, Ragalie Iuliana, Burian Caroline, Dangl 

Elina, Karner Elena, Böhm Kimi und Albrecht 

David.  

2. Schulstufe:  

Kominek Mario, Mann Dominik, Großler 

Raphael, Metz Matteo, Stark Leon, Hauer Oli-

ver und Hieß Lea, nicht am Bild: Shustyk     

Timur. 

Klassenlehrerin: Frau Prof. Anja Redl, BEd 

Frau Astrid Hadl, BEd  

Direktorin: Frau Michaela Märkl 

3. Schulstufe: 

Bettenhofer Kimberly, Harrer Leonie, Höfler Ste-

fanie, Lindtner Jasmin, Monihart Emilie, Müllner 

Anna, Pitsch Laura, nicht am Bild: Strohmer 

Kendra. 

4. Schulstufe:  

Böhm Finn, Kugler Zoey, Lindtner Vanessa, Metz 

Amelie, Scharizer Laura, Schelm Johannes, Trojan 

Ricardo.  

Klassenlehrerin: Eva Winklehner, BEd 

Frau Astrid Hadl, BEd 

Direktorin: Frau Michaela Märkl 

1. Klasse 

2. Klasse 
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Kindergarten 

„FRIDAYS FOR FUTURE“ - Dietmanns 

Zusammen mit „Fridays for Future Austria“ haben auch wir uns am 20. September in Dietmanns bei der Ortstafel Rich-

tung Waldreichs versammelt und die Aktion „Dein Ort für die Zukunft - Austria for Future“ unterstützt. Dadurch setzten 

wir ein Zeichen für ambitionierten Klimaschutz sowie die Zukunft aller kommenden Generationen. Insgesamt nahmen 

mehr als 660 Orte in Österreich an dieser Aktion teil. 

Auch die insgesamt 24 Kindergartenkinder unserer 

beiden Kindergartengruppen freuten sich sehr über 

den Start des neuen Kindergartenjahres.  

Die letzten schönen Tage des Sommers konnten im 

Außenbereich in vollen Zügen genossen werden.  

Über das Jahr verteilt besuchen insgesamt 33 Kinder 

unsere beiden Gruppen, wobei 13 davon mit 2,5 Jah-

ren begonnen haben beziehungsweise beginnen wer-

den. 
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WILLKOMMEN IN DIETMANNS 

Liam Hell 

24.05.2019 

 

Am Bild: die Eltern Jasmin und Markus Hell 

mit Liam, Bruder Luca sowie Gemeinderätin 

Christine Zibusch. 

Shania Schöller 

19.08.2019 

 

Am Bild: die Eltern Karina Monihart und Chris-

tian Schöller mit Shania, die Schwestern Emili-

e und Jessica Monihart sowie Gemeinderätin 

Christine Zibusch. 

 

GOLDENE HOCHZEIT 

Maria & Hermann Bareder Siedlerstraße 

Hannelore und Günther Czeland vom Scherzerberg feierten 

im August ihren 50. Hochzeitstag. Bgm. Ing. Harald 

Hofbauer gratulierte seitens der Gemeinde und überreichte 

einen Geschenkkorb. Seitens des Pensionistenverbandes 

gratulierte Obmann Friedrich Schuh sowie Frau Maria 

Knapp.  

Am Bild: Maria Knapp, Günther und Hannelore Czeland so-

wie Bgm. Ing. Harald Hofbauer 
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80. GEBURTSTAG 

Juli 2019 Anna Weidinger Hetzerstraße 

September 2019 Erwin Nowotny Sechshauserstraße 

Herr Helmut Kerschbaum aus der Siedlerstraße feierte im 

August 2019 seinen 80. Geburtstag. Bgm. Ing. Harald 

Hofbauer gratulierte dem Jubilar und überreichte einen Ge-

schenkkorb. 

Am Bild: Bgm. Ing. Harald Hofbauer sowie Helmut und Rosan-

na Kerschbaum. 

85. GEBURTSTAG 

August 2019 Ernst Nowotny Waidhofnerstraße 

September 2019 Hedwig Pöckl Buchbergstraße 

September 2019 Leopoldine Hahn Siedlerstraße 

Herr Leopold Pigall aus der Siedlerstraße feierte im Au-

gust 2019 seinen 80. Geburtstag. Bgm. Ing. Harald 

Hofbauer und Vzbgm. Walter Greulberger gratulierten 

dem Jubilar seitens der Marktgemeinde Dietmanns und 

überreichten einen Geschenkkorb. Seitens des Pensionis-

tenverbandes überbrachten Obmann Friedrich Schuh so-

wie Franz Buxbaum Glückwünsche.  

Am Foto: Vzbgm. Walter Greulberger, Franz Buxbaum, 

Leopold, Anita und Angela Pigall sowie Bgm. Ing. Harald 

Hofbauer.  

Frau Helene Schmalzbauer aus der Sechshauser Straße fei-

erte im August ihren 85. Geburtstag. Seitens der Marktge-

meinde Dietmanns gratulierten Bgm. Ing. Harald Hofbauer 

sowie GGR Thomas Lintner und überreichten einen Ge-

schenkkorb. Vom Pensionistenverband gratulierte Obmann 

Friedrich Schuh.  

Am Foto: Manfred Schmalzbauer, Ewald und Martina 

Jetschko, Friedrich Schuh, Helene Schmalzbauer, Herbert 

und Maria Mayer sowie Bgm. Ing. Harald Hofbauer.  
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90. GEBURTSTAG 

September 2019 Erich Hrauda Hauptstraße 

  

IN ERINNERUNG 

01.07.2019 Elisabeth Hrauda Hauptstraße 

22.08.2019 Johann Pichler Steilmannstraße 

Herr Karl Müllner aus der Hauptstraße feierte im Septem-

ber 2019 seinen 90. Geburtstag. Es gratulierten Bgm. Ing. 

Harald Hofbauer sowie Gemeinderätin Dragica Marjanovic 

seitens der Gemeinde und überreichten einen Geschenk-

korb. Seitens des Pensionistenverbandes überbrachten Ob-

mann Friedrich Schuh sowie Eva Mantsch die besten Glück-

wünsche und einen Geschenkkorb. 

Am Foto: Dragica Marjanovic, Friedrich Schuh, Eva Mantsch, 

Helmut und Jutta Tobolka, Karl, Maria Friedrich und Silva 

Müllner sowie Bgm. Ing. Harald Hofbauer.  



Seite   13 

Ab sofort sind 4 E-Bikes für alle Radbegeisterten im Gäste-
haus Klaper stationiert und können stunden- oder tageweise 
gemietet werden. 

Die Firma GREEN4RENT GmbH hat österreichweit Stationen 
für den Verleih von Elektrofahrrädern. Die Standorte und 
Handhabung kann unter www.green4rent.eu nachgelesen werden. 

CLICK. RENT. RIDE. mit GREEN4RENT 

Sie wollen jetzt, sofort mit einem Top E-Bike durch die Gegend flitzen? Wie soll das gehen? Ganz flexibel und ein-
fach, nämlich so: 

• Gehen Sie zum Google Play oder Apple App Store und holen Sie sich die GREEN4RENT-App auf Ihr Smartpho-
ne. 

• Registrieren Sie sich in der App. Für den Verleih muss eine Kreditkarte hinterlegt werden. 

• CLICK. Das passende E-Bike kann nun aus der Karte oder Liste ausgewählt werden. 

• RENT. Das E-Fahrrad kann nun mit dem Handy entsperrt werden und ist bereit für eine Spritztour.  

• RIDE. Egal, ob Kurzstrecke oder Langausflug, Sie können so lange mit dem Elektro-Fahrrad fahren, wie Sie 
wollen. Brauchen Sie mal ein Päuschen oder ist der Ausblick gar so schön, dann können Sie einfach auf die 
„Parkfunktion“ der App klicken und das E-Bike ist automatisch versperrt.. 

• Das E-Fahrrad wird danach wieder bei der Station abgestellt und mit dem Smartphone versperrt. Buchung 
beendet! 

Die entstandene Leihgebühr wird bei Rückgabe des E-Bikes einfach abgebucht 

Einfach die App "Green4rent" runterladen, die Anmeldemodalitäten ausfüllen und ein topmodernes E-Bike mieten. 
Abgerechnet wird über Ihre Kreditkarte. Die 24-Stunden-Miete beträgt EUR 29,00 es gibt aber auch günstigere Tari-
fe (ab EUR 5,00) mit kürzeren Mietzeiten.  

 

Gästehaus Klaper 

Neufeldsiedlung 6  

3813 Dietmanns  

Elektroräderverleih auch in Dietmanns angekommen! 
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Am Morgen ziemlich frische 3 Grad, am Nachmittag angenehme 22 Grad und am 
Abend schnell wieder unter 10 Grad Außentemperatur – und das alles bei wol-
kenlosem Himmel. Willkommen im „goldenen Herbst“. Eine Jahreszeit, die nicht 
nur zum Wandern oder Radfahren einla dt: Diese Zeit birgt auch Gefahren – viel 
zu schnell wird man von anderen Verkehrsteilnehmern u bersehen. Ü bersehen 
werden aber durchaus auch die Autofahrer! Der NÖ  Zivilschutzverband gibt eini-
ge Tipps, wie man diese Gefahren verringern kann. 

Nebel, Regen und die frühe Dämmerung sorgen in den kommenden Monaten für schlechte Sichtverhältnisse. „Es reicht 
nicht, eine gute Lichtanlage am Fahrzeug (sei es nun ein Fahrrad, ein Moped oder auch ein Auto!) zu haben – man muss 
sie auch einschalten – und zwar schon in der Dämmerung!“, wissen Experten von ARBÖ und ÖAMTC zu berichten. Und 
bin ich im goldenen Herbst „per Pedes“, also zu Fuß unterwegs, dann ist es umso wichtiger, sichtbar zu sein! 

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) propagiert schon seit Jahrzehnten, dass nur „sicher ist, wer sichtbar ist“. 
Und tritt dafür ein, diese Sicherheit schon von Kindesbeinen an anzutrainieren: „Ich sehe was, was du nicht siehst!“ ist 
ein lustiges Spiel für Kinder – Schluss mit lustig gilt allerdings, wenn es um die Sichtbarkeit im Straßenverkehr geht. Denn 
besonders in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, rechtzeitig von anderen Verkehrsteilnehmern wahrgenommen zu wer-
den, um Unfälle zu vermeiden. 6.545 Fußgänger verunglückten in den letzten fünf Jahren auf Österreichs Straßen bei 
Dunkelheit und schlechter Sicht im Straßenverkehr, davon 114 Kinder im Alter vom Babyalter bis sechs Jahren. 

Sichtbarkeit bedeutet Sicherheit 
Kinder sind aufgrund ihrer Größe sowie ihres oft unvorhersehbaren Verhaltens eine Risikogruppe für Unfälle. Verschärft 
werden diese Bedingungen vor allem in den Herbst- und Wintermonaten, denn zu dieser Jahreszeit legen Kinder ihre We-
ge vermehrt im Dunkeln zurück. Obwohl sie selbst hellbeleuchtete Fahrzeuge bereits aus der Ferne erkennen können, 
werden sie von Kfz-Lenkern oft erst sehr spät wahrgenommen. Grund hierfür ist mitunter die eingeschränkte Fähigkeit 
des menschlichen Auges, Objekte oder andere Menschen bei Dämmerung oder im Dunkeln zu erfassen. 

„Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird oft erst aus etwa 20 bis 30 Metern erkannt – das kann jedoch, je nach der vom 
Fahrer gewählten Geschwindigkeit, bereits zu spät sein. Deshalb empfehlen wir Fußgängern das Tragen von sichtbarer, 
heller Kleidung und Reflektoren, da somit das Unfallrisiko um 50 Prozent gesenkt werden kann“, betont Dr. Othmar 
Thann, Direktor des KFV. Fußgänger, die helle Kleidung oder Reflektoren tragen, werden nämlich bereits aus einer Entfer-
nung von 150 Metern von Kfz-Lenkern wahrgenommen. „Sehen und gesehen werden ist für alle Verkehrsteilnehmer in 
der dunklen Jahreszeit das Um und Auf“, so Dr. Thann weiter. Dies zeigt auch das folgende Umfrage-Ergebnis: 90 Prozent 
der Fahrer, die nachts in einen Unfall mit einem Fußgänger verwickelt sind, geben an, den Fußgänger nicht gesehen zu 
haben – bei Tagunfällen mit Fußgängern sagen dies nur 19 Prozent der Fahrer. 

Viele moderne Jacken besitzen bereits sinnvolle Details wie reflektierende Reißverschlusstaschen oder Ärmelbündchen. 
Rundum-Reflektoren sind zudem besser als ein einzelner, da sie eine 360 Grad-Sichtbarkeit begünstigen und andere Ver-
kehrsteilnehmern die Bewegungen besser wahrnehmen können.  

Für alle einspurigen Verkehrsteilnehmer gilt das Sichtbarsein genauso. Helle Kleidung und/oder reflektierende Teile sind 
mindestens ebenso wichtig, wie das rechtzeitige Einschalten von Scheinwerfern und Rückleuchten. Für Mopeds und Mo-
torräder ist zudem das Fahren ohne entsprechende Beleuchtung verboten. Ein Problem stellen mitunter (meistens mehr-
spurige) Fahrzeuge dar, die mit automatischem Tagfahrlicht unterwegs sind: Allzu oft vergessen die Lenker derartiger 
Fahrzeuge darauf, rechtzeitig das Abblendlicht und damit auch das Rücklicht einzuschalten. Solche Unfälle häufen sich, 
aber Statistiken darüber gibt es noch nicht. Ein Merksatz könnte lauten: „Auch wenn ich (vermeintlich) noch ausreichen-
de Sicht habe, bin ich deswegen noch lange nicht für alle sichtbar!“ 

Der NÖ ZSV ra t: 
• Kindern das richtige Verhalten in der dunklen Jahreszeit von klein auf antrainieren 
• Helle und/oder reflektierende Kleidung tragen 
• gegebenenfalls Schutzwesten tragen 
• Reflektorbänder verwenden 
• Scheinwerfer und Rücklichter rechtzeitig einschalten – Vorsicht beim automatischen 

Tagfahrlicht!  

Sicher im Herbst: Mach dich sichtbar! 
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Amtstag des Bezirksgerichts Waidhofen/Thaya:  

Jeden Dienstag im Gemeindesitzungssaal im Schloss Groß-Siegharts 

Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher unter 02842/52 566 
 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer: Montag bis Freitag im Gemeindesitzungssaal im Schloss Groß-Siegharts 

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter 02846/273 
 

Röm-kath. Kirchenbeitragsstelle: 11.11.2019, 8.30 bis 13.00 Uhr, Stadtpfarramt Groß-Siegharts 
 

AKNÖ-Konsumentenberatung: persönliche Beratungstermine, jeweils Montag 13.00 bis 15.00 Uhr 

Nächste Termine: 14.10.2019, 28.10.2019, 11.11.2019, 25.11.2019 und 09.12.2019  

AKNÖ-Bezirksstelle Waidhofen, Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya, Hotline: 05 7171-23000 (Mo-Fr 8.00 bis 13.00 

Uhr), E-Mail: konsumentenberatung@aknoe.at 

Bürgerbüro BH Waidhofen/Thaya 

Aignerstraße 1, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

 Montag - Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr 

 Dienstag: 16.00 bis 19.00 Uhr 

 02842 / 9025 -0, post.bhwt@noel.gv.at 

Kriegsopfer– und Behindertenverband 

In Waidhofen/Thaya jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 

von 9.00 - 10.30, AKNÖ - Thayastraße 5 

Sprechtag Ortsgruppe Groß-Siegharts:  

nach telefonischer Vereinbarung bei Herrn  

Gerhard Zapletal unter 0664/762 7222 

SVA der Bauern 

Bezirksbauernkammer, Raiffeisenpromenade 2/1/2, 

3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 07., 14., 21. und 28. Oktober, 04., 11., 18. und 

25. November sowie 02., 09. und 16. Dezember 2019 

jeweils 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse 

Raiffeisenpromenade 2E/1b, 3830 Waidhofen/Thaya 

Termine: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr 

und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Pensionssprechtage: jeden Mittwoch von 8.00  

 bis 13.00 Uhr 
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Einladung zum Totengedenken für die 

Verstorbenen der Marktgemeinde Dietmanns 

am 2. November 2019 um 18.45 Uhr 

Anlässlich des Allerseelentages lädt die Marktgemeinde 
Dietmanns alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Andacht 
zum Gedenken an unsere Verstorbenen ein.  
 
Um 18.00 Uhr findet die Heilige Messe in der Kapelle Neu-
Dietmanns statt, im Anschluss das Totengedenken. 
 
Diese Andacht wird von Herrn Stadtpfarrer Mag. Josef Pich-
ler zelebriert und von der Stadtkapelle Groß-Siegharts musi-
kalisch umrahmt. 
 
Im Anschluss an die Andacht erfolgt die Kranzniederlegung 
für die Gefallenen der Weltkriege.  
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Veranstaltungskalender 

 Oktober 2019   

01.10.2019 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

12.10.2019 Pflanzung der Geburtsbäume  Park 

15.10.2019 Mutterberatung ab 10.15 Uhr Sozialzentrum 

18.10.2019 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Gemeindesaal 

25.10.2019 Blumenschmuck Ehrung ab 19.00 Uhr Gemeindezentrum 

26.10.2019 Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier ab 14.00 Uhr Gemeindesaal 

 November 2019   

02.11.2019 Totengedenken (siehe Seite 19) ab 18.45 Uhr Kapelle Neu-Dietmanns 

05.11.2019 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

08.11.2019 Nagerlsterz ab 19.30 Uhr Gemeindesaal 

15.11.2019 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Gemeindesaal 

19.11.2019 Mutterberatung ab 10.15 Uhr Sozialzentrum 

30.11.2019 Advent in Dietmanns mit Krampusauffahrt ab 14.00 Uhr 
Gemeindesaal und  

Festwiese 

 Dezember 2019   

03.12.2019 Cafe Plus ab 14.00 Uhr Sozialzentrum 

06.12.2019 Punschstand der SPÖ Dietmanns ab 17.00 Uhr vor dem Park 

13.12.2019 Pensionistennachmittag ab 14.00 Uhr Gemeindesaal 

17.12.2019 Mutterberatung ab 10.15 Uhr Sozialzentrum 

Einschaltungen Gemeindezeitung 

Gerne veröffentlichen wir Ihr Inserat in einer unse-

rer Ausgaben. Die Kosten für ein Inserat betragen:        

 A4 hoch Farbe    EUR 100,00 

 A5 quer Farbe EUR 70,00 

 A6 hoch Farbe EUR 40,00 

Öffnungszeiten Gemeindeamt 

 

Montag: 8.00 bis 12.00 Uhr 

Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch: 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag: 8.00 bis 13.30 Uhr 
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Zeitraum 
Diensthabende  

Tierarztpraxis 
Ort Adresse 

05.10.2019 bis 06.10.2019 Tierarztpraxis Ziegler 3902 Vitis Sonnensiedlung 1 

12.10.2019 bis 13.10.2019 Tierarztpraxis am Buchberg 3813 Dietmanns Buchbergstraße 1a 

19.10.2019 bis 20.10.2019 Tierarztpraxis Waitz 3950 Gmünd Schremser Straße 33 

26.10.2019 bis 27.10.2019 Tierarztpraxis Ziegler 3902 Vitis Sonnensiedlung 1 

01.11.2019 bis 03.11.2019 Tierarztpraxis am Buchberg 3813 Dietmanns Buchbergstraße 1a 

09.11.2019 bis 10.11.2019 Tierarztpraxis Waitz 3950 Gmünd Schremser Straße 33 

16.11.2019 bis 17.11.2019 Tierarztpraxis Ziegler 3902 Vitis Sonnensiedlung 1 

23.11.2019 bis 24.11.2019 Tierarztpraxis am Buchberg 3813 Dietmanns Buchbergstraße 1a 

30.11.2019 bis 01.12.2019 Tierarztpraxis Waitz 3950 Gmünd Schremser Straße 33 

07.12.2019 bis 08.12.2019 Tierarztpraxis Ziegler 3902 Vitis Sonnensiedlung 1 

14.12.2019 bis 15.12.2019 Tierarztpraxis am Buchberg 3813 Dietmanns Buchbergstraße 1a 

21.12.2019 bis 22.12.2019 Tierarztpraxis Waitz 3950 Gmünd Schremser Straße 33 

24.12.2019 bis 26.12.2019 Tierarztpraxis Waitz 3950 Gmünd Schremser Straße 33 

28.12.2019 bis 29.12.2019 Tierarztpraxis Ziegler 3902 Vitis Sonnensiedlung 1 

31.12.2019 bis 01.01.2020 Tierarztpraxis am Buchberg 3813 Dietmanns Buchbergstraße 1a 

D i e n s t p l a n  v o n  O k t o b e r  b i s  D e z e m b e r  2 0 1 9  

Tierärztlicher Notdienst im Waldviertel 

Sie erreichen den Tierärztlichen Notdienst  

unter der Telefonnummer: 0664/2629363. 

 

Diese Mobilnummer gilt nur für den Wochenend– und Nachtdienst und ist für alle drei Tierarztpraxen gleich! 

Kleintierpraxis am Buchberg, Buchbergstraße 1a 3813 Dietmanns, 
Telefon: 02847/20018, office@praxis-buchberg.at, www.praxis-buchberg.at 

 
 Mo bis Sa:  9 – 12 Uhr,  

 Mo, Di, Mi, Fr:  15 – 18 Uhr,  

 Do:  16 – 20 Uhr (Abendordination) 

Die Tierarztpraxis am Buchberg ist von 28.09.2019 bis 05.10.2019 sowie von  

23.12.2019 bis 28.12.2019 geschlossen. 

mailto:office@praxis-buchberg.at
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Notdienste 

Ärzte:  

MR Dr. Andreas  

Gradwohl Ludweis 63                  

3762 Ludweis-Aigen 

02847/4200  

MR Dr. Helmut Köck       

Berggasse 16                     

3812 Groß-Siegharts 

02847/2451  

Dr. Hans-Christian Lang                  

Waidhofner Straße 4  

3812 Groß-Siegharts 

02847/2410  
 

Dr. Kathrin Hofbauer 

Raabserstraße 5                 

3824 Großau                       

02846/354 

Dr. Kiril Kirilov  

Hauptstraße 2B                       

3820 Raabs/Thaya               

02846/200 

Dr. Christoph Döller 

Wilhelm-Matzinger-

Straße 2 

3822 Karlstein/Thaya               

02844/276 

 

Apotheken:  

Groß-Siegharts               

Berggasse 17                    

3812 Groß-Siegharts 

02847/2419 
 

Raabs/Thaya                

Hauptplatz 15             

3820 Raabs/Thaya 

02846/236  
 

Waidhofen/Thaya 1     

Apotheke z. schwarzen 

Adler, Hauptplatz 2           

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/525740 
 

Waidhofen/Thaya 2     

Apotheke z. Hl. Hubertus                             

Brunner Straße 43          

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/53757 

N o v e m b e r  2 0 1 9  

O k t o b e r  2 0 1 9  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

05. - 06. Dr. Kiril Kirilov  01. - 04. Waidhofen/Thaya 1 

12. - 13. Dr. Christoph Döller  05. - 11. Raabs/Thaya 

19. - 20. Dr. Kathrin Hofbauer  12. - 18. Waidhofen/Thaya 2 

26. - 27. Dr. Kiril Kirilov  19. - 24. Groß - Siegharts 

   25. - 31. Waidhofen/Thaya 1 

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01. - 03. MR Dr. Andreas Gradwohl  01. Waidhofen/Thaya 1 

09. - 10. Dr. Kathrin Hofbauer  02. - 08. Raabs/Thaya 

16. - 17. Dr. Christoph Döller  09. - 15. Waidhofen/Thaya 2 

23. - 24. Dr. Kiril Kirilov  16. - 22. Groß - Siegharts 

30. MR Dr. Andreas Gradwohl  23. - 29. Waidhofen/Thaya 1 

   30. Raabs/Thaya 
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Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dietmanns,  

Schulgasse 13-15, 3813 Dietmanns, Tel: 02847/2464, Fax: 02847/2464-10, email: gemeinde@dietmanns.at, Homepage: 

www.dietmanns.at.                                                                                                               

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Ing. Harald Hofbauer. Bilder: Gemeinde Dietmanns oder namentlich angeführt.                                                                                                                                             

Hergestellt im Eigendruckverfahren 

D e z e m b e r  2 0 1 9  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01. MR Dr. Andreas Gradwohl  01: - 06: Raabs/Thaya 

07. - 08. Dr. Kathrin Hofbauer  07. - 13. Waidhofen/Thaya 2 

14. - 15. Dr. Kiril Kirilov  14. - 20. Groß - Siegharts 

21. - 22. MR Dr. Andreas Gradwohl  21. - 27. Waidhofen/Thaya 1 

24. - 26. Dr. Christoph Döller  28. - 31. Raabs/Thaya 

28. - 29. Dr. Kathrin Hofbauer    

31. MR Dr. Andreas Gradwohl    

Urlaube 

Dr. Hans-Christian Lang: 23. - 30. Dezember  


